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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Ferialarbeit  
für GemeindebewohnerInnen: 
Auch in diesem Sommer bieten wir unseren jungen Ge-
meindebewohnerInnen,  

die das 15. Lebensjahr vollendet haben, 

FERIALARBEIT im Gemeindedienst 
(für den Zeitraum von der letzten Schulwoche bis Anfang 
September 2019) an. 
 

Persönliche ANMELDUNGEN der interessierten jungen Da-
men und Herren (bitte nicht der Eltern)  
werden vom Bürgermeister gerne entgegengenommen: 

Freitag, 22. Feber 2019   
08.30 – 11.30 Uhr  
14.00 – 15.30 Uhr – im Marktgemeindeamt 

 

(bitte Lebenslauf mitbringen!) 
 

Alteisen-Sammlung 
Samstag, 23. März 2019, ab 8 Uhr 
Alteisen, Altmetalle, etc. bitte an zugänglichen 
Stellen bereit halten  

für 
alle 

Haushalte 
Unserer 

Gemeinde 
Kostenlos 

 
Umwelt- 

freundlich 
 

 

Raiffeisen-Bankstelle 
Mooskirchen – nur noch bis 22.2.2019 
Veständlicherweise hat die Art, wie man mit Interessen 
der Genossenschaftsmitglieder und Bankkunden im Falle 
der Schließung der Bankstelle Mooskirchen „umgeht“, für 
Verärgerung gesorgt. 
Leider stand weder der Genossenschaftsgedanke – wie 
davor immer hoch gelobt – im Vordergrund, noch ist man 
bereit, die Mindestanforderungen für eine Gemeinschaft 
aufrecht zu erhalten. 
Schade, dass der Begriff VERTRAUEN hier auf keinen Fall 
mit Raiffeisen in Verbindung zu bringen ist; 
Führungskräfte und Verantwortliche die Begriffe 
Wahrheit und Unwahrheit mehrmals verwechselten. 
 

Als Bürgermeister werde ich oftmals ungerecht mit 
Vorwürfen konfrontiert, versucht man, falsch zu 
interpretieren, wenn ich unpopuläre Entscheidungen in 
Vollziehung geltender Gesetze treffen muss. Solche, die 
auf Wahrheit beruhen; unumstößlich sind. 
 

Ich bin sehr neugierig, wie RB-Kunden und -Mitglieder 
gegenüber Geschäftsleiter und Funktionären reagieren 
oder ob man die jetzt bekannten Entscheidungen mit dem 
Aus in Mooskirchen einfach und still zur Kenntnis nimmt. 
 

Wie bereits mitgeteilt, setzen wir alles daran, die 
BARGELDVERSORGUNG aus einem modernen, jederzeit 
zugänglichen BANKOMAT sicher stellen zu können. 
Zur Zeit werden die erforderlichen technischen 
Voraussetzungen geprüft. Wir sind guter Hoffnung, mit 
bescheidenen Adaptierungsarbeiten  vor Ort den 
Notwendigkeiten genügen und bald berichten zu können, 
ab welchem Zeitpunkt  

GELDAUSGABEN  
„rund um die Uhr“  
möglich sind. 
 

Ebenso können Sie hier 
Ihr Wertkarten-Handy 
laden  
oder Kontostände ab- 
fragen. 
 

Der Bankomat ist 
barrierefrei erreichbar; 
Parkplätze sind in 
unmittelbarer Nähe zur 
Benützung frei. 
 
In jedem Fall aber ersuchen wir, den dann vorhandenen 
Bankomat in Mooskirchen so oft und zahlreich als möglich 
zu nützen. Nur dann ist gewährleistet, dass dieser Service 
von uns langfristig aufrecht erhalten werden kann. 
 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Vielen  
herzlichen DANK 
an alle, die sehr zahlreich 
bei Totenwache und/oder  
Begräbnisfeierlichkeiten 
anwesend waren und 
unserer Mutter,   
Schwieger-, Groß- und  
Urgroßmutter, Schwägerin, Tante 
Frau 

Maria ZÖHRER, vlg. Töppler 
die letzte Ehre erwiesen haben, 
bringen 
Sohn Franz mit Silvia und Familie,  
den Schwestern Maria, Anna, Rosa, 
Hermine und Mathilde 
mit ihren Familien  
an dieser Stelle zum Ausdruck.  
 

„Vergelt’s Gott“ für das ausgesprochene Mit- 
gefühl und die würdevolle Begräbnisgestaltung.  
Danke.  
 

Wir werden Maria Zöhrer in lieber Erinnerung behalten. 
 

Unserer geschätzten Mitbewohnerin bewahren wir gerne  
ein ehrendes Gedenken.    

Ruhe in Frieden. 
 
 

Vielen  
herzlichen DANK 
an alle, die sehr 
zahlreich bei Totenwache  
und/oder Begräbnis- 
feierlichkeiten 
anwesend waren und 
unserer Mutter,   
Schwieger- und Großmutter,  
Frau 

Aloisia SCHÖBERL 
die letzte Ehre erwiesen haben, 
bringen 
Tochter Christine, 
Sohn Johann mit Familie 
sowie übrige Angehörige  
an dieser Stelle zum Ausdruck.  
 

„Vergelt’s Gott“ für das ausgesprochene Mitgefühl und die wür-
devolle Begräbnisgestaltung.  
Herzlichen Dank.  
 

Wir werden Aloisia Schöberl in lieber Erinnerung behalten. 
 

Unserer geschätzten Mitbewohnerin, die sich sehr um die Dorf-
kapelle Weinberg mühte, bewahren wir ein ehrendes Gedenken. 

 

Ruhe in Frieden. 

  

 

Ein Ensemble der Bauernkapelle (Leitung Kapellmeister Edwin Rei-
ter) umrahmte das Zusammentreffen dankenswert musikalisch. 
Der Mittagstisch war reich gedeckt; der traditionelle Lichtmess-
Krapfen durfte natürlich nicht fehlen. 

Senioren am „Lichtmess-Tag 

n  

Nach dem Be-
such der hl 
Messe fanden 
sich viele Be-
wohnerInnen 
beim Treitler-
wirt ein. Aktu-
elle Informatio-
nen wurden 
präsentiert. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Feuerwehrball 2019 – etwas ganz besonderes 
Dem Ball unserer Freiwilligen Feuerwehr – zum 7. Mal in unserem Schulzentrum abgehalten – war der erhoffte Erfolg 
beschieden. Eine Unmenge an Vorbereitungen, Arbeit für gut 100 freiwillige Mitglieder und Helfer nahezu nonstop von 
Freitag-Mittag bis am Sonntag um die Mittagsstunde so belohnt. Viele Gäste aus nah und fern, Abordnungen von 45 
auswärtigen Feuerwehren nahmen das Gebotene gerne in Anspruch und lobten die Organisatoren in höchsten Tönen. 
Das ist sehr erfreulich, gut jeden im Team um die beiden Kommandanten Josef Pirstinger und Philipp Müller sehr gut.  
Während sich die Gäste in der Turnhalle, der Aula oder im Disco-Zelt bestens unterhielten, an den verschiedenen Bars 
und wunderbaren Melodien genossen, hofften die beiden Herren Kommandanten und Bgm. Engelbert Huber von Stunde 
zu Stunde, dass alles gut über die Bühne geht.  
Es ging. Deshalb danken wir allen Besuchern für ihr korrektes Verhalten, für Disziplin und Ordnung.  
Wer hätte je gedacht, mit einem Ball an die Grenzen des Möglichen zu stoßen? In Mooskirchen ist das nicht nur Gerede 
– wir haben den Zenit erreicht. Dennoch blicken wir auf 2020 und freuen uns auf das Ereignis. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 

FF-Ball 2020 
Samstag, 1. Feber 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sie treffen Ihre Auswahl für Vor- und Hauptspeise bitte 
rechtzeitig vor Sonntag, 3. März 2019 im Lokal. 
 

Stocksportverein „Eisfrei“ – 
Vereinsmeister 2019 gekürt 
Endlich war es wieder möglich, die 
Vereinsmeisterschaft auf Natureis 
auszutragen. 
Hans Paier ist für das Entgegenkom-
men, die Anlage am „Schloßriegel-
Teich“ nützen zu können, herzlich 
zu danken. 
Im fairen Wettstreit unter fünf 
Moarschaften (Damen, Herren, Ju-
gend, Senioren, Aktive) wurden die 
Sieger ermittelt. 
Im Gasthaus Gutschi war anschlie-
ßend der Tisch kulinarisch gedeckt. 
Wir gratulieren dem Vereinsmeis-
ter 2019 herzlich: 

 August Schwaiger 
 Matthias Lukas 
 Hans Waldhauser 
 Alexander Fischer 

 

 
 

Die Abwicklung lag bei Fachwart August 
Schwaiger. Obmann Erwin Draxler und 
Bgm. Engelbert Huber dankte für alle 
Bemühungen, würdigten die Leistun-
gen in familiärer Stimmung. 
„Stock Heil“, viel Erfolg weiterhin. 


